
 
 
 

 
 
 

 
 
 

CHECKLISTE FÜR DIE ETHISCHE BEURTEILUNG 
VON PSYCHOLOGISCHEN FORSCHUNGSVORHABEN 

 
(Stand 4. Juli 2007) 

 
 
1.  Angaben zu den Rahmenbedingungen des Forschungsvorhabens 
 
1.1. Wer finanziert das Vorhaben (Forschungsträger)? 

□□  Universität 
□□  Nationalfonds 
□□  Eigenmittel 
□□  Sponsor 
□□  Andere Quelle:  

 
1.2. Verlangt der Forschungsträger eine Begutachtung des Vorhabens durch eine 

Ethikkommission? 
□□  Ja 
□□  Nein 

 
1.3. Verlangt der Forschungsträger oder die Gesetzgebung eine Registrierung des 

Vorhabens? 
□□  Ja. Einschlägige Gesetzgebung:  
□□  Nein 

 
1.4. Wird die Teilnahme vergütet? 

□□  Ja 
□□  Nein 

 
1.5. Abgesehen von einer etwaigen Vergütung: Kann aus der Teilnahme ein direkter Nutzen 

erwachsen (z.B. durch Teilnahme an einer Verlosung)? 
 
1.4. Falls die Teilnahme als Studienleistung erbracht wird (z.B. im Rahmen von 

obligatorischen Versuchspersonenstunden): Kann die Teilnahme gegebenenfalls durch 
eine alternative Studienleistung (z.B. Verfassen einer schriftlichen Arbeit) ersetzt 
werden? 

 
1.6. Ist die Freiwilligkeit der Teilnahme aufgrund einer informierten 

Einverständniserklärung gewährleistet? 
□□  Ja 
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□□  Nein. Bitte erläutern: 
 
 
1.7. Können möglichen Teilnehmern durch Nichtteilnahme Nachteile entstehen? 

□□  Ja. Bitte erläutern: 
□□  Nein 

 
 
2.  Angaben zum Gegenstand und Verfahren des Forschungsvorhabens 
 
2.1. Welche Ziele verfolgt das Vorhaben? Bitte beschreiben Sie kurz Ziele und Methoden 

(einschliesslich verwendeter Apparaturen usw.). 
 
2.2. Wie ist die Methode aus dem Blickwinkel der TeilnehmerInnen ausgestaltet? 

□□  Ausfüllen eines Fragebogens 
□□  Teilnahme an einem Experiment 

o einzeln 
o in einer Gruppe 
o in dessen Verlauf der/die TeilnehmerIn von Versuchsleitern direkt beobachtet 

wird (z.B. durch eine Einwegscheibe). Bitte erläutern: 
o in dessen Verlauf der/die TeilnehmerIn fotographiert oder gefilmt wird. Bitte 

erläutern: 
o in dessen Verlauf Verhaltensmessungen vorgenommen werden (z.B. 

Reaktionszeit). Bitte näher beschreiben: 
o in dessen Verlauf physiologischen Messungen vorgenommen werden. Bitte 

näher beschreiben: 
 
2.3. Wie ist die Stichprobe der TeilnehmerInnen definiert? 

□□  Geschlecht: 
□□  Alter: 
□□  Ausbildung: 
□□  Andere Kriterien: 

 
2.4. Ist die Teilnahme von eingeschränkt urteilsfähigen, urteilsunfähigen oder unmündigen 

Personen möglich oder vorgesehen? 
□□  Ja. Bitte erläutern: 
□□  Nein 

 
2.5. Wird die physische Integrität der TeilnehmerInnen tangiert (z.B. durch Entnahme von 

Blut oder Speichel; Verabreichung von Medikamenten oder Placebos; invasive oder 
nichtinvasive Messungen; anstrengende Aufgaben; über die Dauer der Teilnahme 
hinausgehende physische Folgen wie etwa Müdigkeit)? 
□□  Ja. Bitte erläutern: 
□□  Nein 

 
2.6. Wird die psychische Integrität der TeilnehmerInnen tangiert (z.B. Verabreichung von 

aversiven Reizen; Induktion von negativen Stimmungen; Aufgaben, die eine hohe 
Konzentrationsleistung erfordern; über die Dauer der Teilnahme hinausgehende 
psychische Folgen wie etwa Verstimmung)?  
□□  Ja. Bitte erläutern: 



CHECKLIST 4.7.2007 
 

 
 

3

□□  Nein 
 
2.7. Wird die soziale Integrität der TeilnehmerInnen tangiert (z.B. Teilnahme an einem 

Gruppenexperiment, in dessen Verlauf jeder sich durch sein Verhalten einen 
bestimmten «Ruf» erwirbt)? 
□□  Ja. Bitte erläutern: 
□□  Nein 

 
2.8. Werden die TeilnehmerInnen gebeten, persönliche Erfahrungen (z.B. belastende 

Erlebnisse) oder Einstellungen (z.B. politische Präferenzen) preiszugeben? 
□□  Ja. Bitte erläutern: 
□□  Nein 

 
2.9. Werden die Teilnehmer absichtlich unvollständig oder falsch über die Ziele und das 

Verfahren des Vorhabens informiert (z.B. durch manipulierte Rückmeldungen über ihre 
Leistungen)? 
□□  Ja. Bitte erläutern (insbesondere das «debriefing»): 
□□  Nein 

 
 
 
3.  Angaben über die Informierung der Teilnehmer und die Einverständniserklärung 
 
Entspricht das Formular für die Einverständniserklärung den Mindestanforderungen der 

SGP (siehe SGP-Dokument «Mindestinhalt einer Einverständniserklärung»).  
 
 
4.  Angaben zum Datenschutz 
 
4.1. Welche personenbezogenen Daten werden erhoben? 
 
4.2. Sind Bild-, Film- oder Tonaufnahmen oder andere Verhaltensregistrierungen 

vorgesehen? 
 
4.3. Werden die erhobenen Daten anonymisiert? 
 
4.4. Werden erhobene Daten nach Ablauf einer bestimmten Zeit teilweise oder ganz 

gelöscht? 
 
4.5. Können Teilnehmer die Löschung ihrer Daten jederzeit verlangen? 
 


